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EHRENSCHUTZ
Mag.a Beate Hartinger-Klein, Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit
und Konsumentenschutz

VORWORT

Liebe Teilnehmerin, lieber Teilnehmer! 

Zum 35. Mal veranstaltet die Österreichische Diabetes Gesellschaft die Frühjahrs-
tagung, zum zweiten Mal in der Bundeshauptstadt Wien. Das Motto lautet „Diabetes
neu denken“ und spiegelt den Paradigmenwechsel, der in der Diabetologie in den
letzten Jahren auf mehreren Ebenen stattgefunden hat, wider.

Die bewährt praxisorientierte Veranstaltung vermittelt den TeilnehmerInnen einen
kompakten Überblick über die neuesten Entwicklungen in der Diabetologie und
damit Sicherheit bei Therapieentscheidungen. Seit 2016 sind viele Innovationen
dazugekommen, neue Studien, und dabei vor allem die großen kardiovaskulären
Outcome-Studien, haben manche Sichtweisen stark verändert. Die Vorstellung der
neuen bzw. überarbeiteten Evidenz-basierten Leitlinien soll eine Aktualisierung des
Wissens und eine Vertiefung in die Thematik ermöglichen. Um der Vielfalt der He-
rausforderungen adäquat begegnen zu können, werden auch die neuen Algorith-
men für die bestmögliche Therapieentscheidung diskutiert.

Wir wollen die zwei Tage nutzen, nicht nur Wissen zu vermitteln, sondern auch
einen Meinungsaustausch über die Umsetzung der Leitlinien im Praxisalltag anzu-
regen und Grenzen und Hindernisse aufzuzeigen. Fehler in der Diabetestherapie
und deren Vermeidung werden konstruktiv angesprochen, aber auch patienten -
assoziierte Hindernisse der Therapieoptimierung wie mangelhafte Therapieadhärenz
werden aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchtet und Lösungen vorgestellt.

Ernährungsempfehlungen und Umsetzung, und vor allem die Frage „Welche ist die
beste Ernährungsform für Menschen mit Diabetes und Übergewicht und wie gelingt
die Implementierung in den Patientenalltag? Wie können dabei allgemeine Empfeh -
lungen personalisiert angepasst werden?“ ist eine weitere Herausforderung, der
sich die Experten im Rahmen einer Round Table Diskussion stellen werden.

Die Integration des digitalen Wandels in das individuelle Behandlungskonzept von
Menschen mit Diabetes wird in allen Themenblöcken dieser Tagung berücksichtigt.

Wir laden Sie ein, uns auf dem spannenden Weg der Innovationen und Paradigmen -
wechsel zu begleiten! Wir freuen uns auf Sie!

Prim. Dr. Heidemarie Abrahamian
Univ.-Prof. Dr. Alexandra Kautzky-Willer
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ORGANISATION - HINWEISE

TAGUNGSGEBÜHREN (BEI REGISTRIERUNG BIS 3. MAI 2019)
Mitglieder der ÖDG 85,–
Nichtmitglieder der ÖDG 95,–
DiabetesberaterInnen, DiaetologInnen 50,–
ÄrztInnen in Ausbildung 50,–
StudentInnen kostenfrei (nur mit gültigem Studentenausweis) gratis
Medizinnahe Berufsgruppen (ErnährungwissenschafterInnen,
PsychologInnen, SportwissenschafterInnen, BiologInnen etc.) 50,–
DMP-Kurs für ÄrztInnen
In Kombination mit Teilnahme an der Frühjahrstagung kostenfrei*
Ohne Teilnahme an der Frühjahrstagung 70,–

TAGUNGSGEBÜHREN (BEI REGISTRIERUNG AB 4. MAI 2019)
Mitglieder der ÖDG 115,–
Nichtmitglieder der ÖDG 125,–
DiabetesberaterInnen, DiaetologInnen 70,–
ÄrztInnen in Ausbildung 70,–
StudentInnen kostenfrei (nur mit gültigem Studentenausweis) gratis
Medizinnahe Berufsgruppen (ErnährungwissenschafterInnen,
PsychologInnen, SportwissenschafterInnen, BiologInnen etc.) 70,–
DMP-Kurs für ÄrztInnen
In Kombination mit Teilnahme an der Frühjahrstagung kostenfrei*
Ohne Teilnahme an der Frühjahrstagung 70,–
Gesellschaftsabend 35,–
Bei einer Gruppenregistrierung können wir Ihnen je nach Anzahl der registrierten
Teilnehmer (Mindestgröße 20 Personen) eine bestimmte Anzahl kostenlose
 Registrierungen anbieten, bitte wenden Sie sich dazu an Mondial Congress:
oedgfj19@mondial-congress.com.

GESELLSCHAFTSABEND
Justizcafe (am Dach des Wiener Justizpalastes)
Freitag, 24. Mai 2019, 20.00 Uhr / Einlass ab 19.30
Schmerlingplatz 10, 1016 Wien
Tickets sind für einen Unkostenbeitrag von EUR 35,– pro Person nach Verfügbarkeit
erhältlich. Der Justizpalast ist vom Kongressort in 10-15 min. zu Fuß erreichbar. 

MITGLIEDSCHAFT ÖDG

Bei Interesse an einer Mitgliedschaft in der Österreichischen Diabetes Gesellschaft
 finden Sie Informationen unter: http://www.oedg.org/mitgliedschaft.html

DIPLOMFORTBILDUNG
Diese Veranstaltung ist im Rahmen des Diplomfortbildungsprogrammes der 
Österreichischen Ärztekammer für 11 DFP-Punkte für das Fach „Innere Medizin“
eingereicht.
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ORGANISATION - HINWEISE

HINWEIS

Die Frühjahrstagung wird als rauchfreier Kongress abgehalten.
Es gibt keine Garderobe. Jacken und Taschen können bei Bedarf in Spinden ver-
sperrt werden. Dafür werden 2 ¤ Münzen benötigt. 

KINDERBETREUUNG

Kinderbetreuung für Freitag, 24. Mai 2019 und Samstag, 25. Mai 2019 wird bei
Anmeldung im Voraus bis spätestens 17. April 2019 organisiert. 
Bitte wenden Sie sich per E-Mail an oedgfj19@mondial-congress.com. 
Bei zu geringem Interesse behalten wir uns das Recht vor, die Kinderbetreuung zu
stornieren.

REGISTRATUR

Freitag, 24. Mai 2019: 07.30 – 18.00 Uhr

Samstag, 25. Mai 2019: 08.30 – 11.30 Uhr

INFORMATION FÜR REFERENTEN

Es wird ersucht, die Präsentationen auf Datenträger (USB) spätestens zwei Stunden
vor der Präsentation in der Medienannahme abzugeben. Für Vortragende der
 Frühsitzungen: bitte beachten Sie, dass die Medienannahme erst jeweils 30 Minuten
vor Beginn der ersten Sitzung öffnet.

Öffnungszeiten Medienannahme:

Freitag, 24. Mai 2019: 07.30 – 18.00 Uhr

Samstag, 25. Mai 2019: 08.30 – 11.30 Uhr

TECHNISCHE ANFORDERUNGEN:

Bitte bereiten Sie ausschließlich PowerPoint-Präsentationen im Format 16:9 vor.
Alle Präsentationen werden mit vor Ort installierten Windows-Notebooks der
 Universität Wien abgespielt. Bei selbst mitgebrachten Apple-Notebooks ist dafür
zu sorgen, dass auch der entsprechende Monitor-Adapter mitgenommen wird.
 Videos müssen in der PowerPoint Präsentation inkludiert sein oder sich 
mit  gängiger Mediensoftware abspielen lassen (z.B. Windows Mediaplayer).  
Video- bzw. Audio-Dateien, die in eine Präsentation eingebettet sind, müssen
immer in einem gemeinsamen Ordner, zusammen mit der jeweiligen PPT-Datei, 
abgelegt werden, da sie sonst beim Abspielen auf einem anderen System nicht
 gefunden werden. Bitte vergewissern Sie sich, dass Sie ein standardisiertes
 Videoformat verwenden, das auch auf fremden Rechnern abspielbar ist.

Auf der ersten Folie jeder Präsentation sind potenzielle Interessenkonflikte offen
zu legen (eine Vorlage wird im Vorfeld zur Verfügung gestellt).

Die Berücksichtigung dieser Leitlinie gewährleistet einen einwandfreien Ablauf in
der Medienannahme und damit auch einen reibungslosen Ablauf für Ihre
 Präsentation.
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ORGANISATION - HINWEISE

ANREISE

Per Bahn:

Wien ist per Bahn von den meisten Knotenpunkten in Österreich gut erreichbar. 

Aus Salzburg: ab 02.20h / aus Innsbruck: ab 04.15h / aus Linz: ab 01.15h / aus
Klagenfurt: ab 04.00h / aus Graz: ab 02.30h

Die Universität Wien liegt an der U-Bahn-Linie U2 und ist auch mit den Ring-
 Straßenbahnlinien 1, 71 und D erreichbar.

Parken:

In der Wiener Innenstadt ist das Parken flächendeckend gebührenpflichtig. In den
inneren Bezirken Wiens gilt die Kurzparkzone Montag bis Freitag 9 – 22 Uhr.
 Erlaubte Parkdauer max. 2 Stunden.

Parkscheine sind erhältlich bei Tabak-Trafiken, Tankstellen sowie Vorverkaufsstellen
und Fahrscheinautomaten der Wiener Linien. 

In den Wiener Park & Ride Garagen parken Sie ihr Auto sehr günstig. Alle Park &
Ride Anlagen sind direkt an eine U-Bahnlinie angebunden, sodass Sie schnell und
bequem das Stadtzentrum erreichen.

Zu teureren Tarifen können Sie auch die Parkgaragen in der Nähe der Universität
nutzen. Die nächste Garage befindet sich im Votivpark (Votivgarage, Kosten: 
EUR 4,30 pro Stunde / Tagesmaximum: EUR 43,00).

Tagungsteilnehmer können auch an der Rezeption des benachbarten Hotel De
France ein Parkticket zu einem vergünstigten Tagestarif von EUR 30,00 erstehen.
Das Einfahrtsticket wird an der Rezeption in ein entsprechendes Ausfahrtsticket
getauscht. 
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LANGERHANSPREIS DER ÖDG 2019

Die Österreichische Diabetes Gesellschaft freut sich, im Jahr 2019 bereits

zum sechsten Mal den Langerhans-Preis der ÖDG, der mit 10.000 Euro

 dotiert ist, zu vergeben.

Der Preis wird an einen jungen Wissenschafter oder eine junge Wissenschafterin, 
der oder die an einer österreichischen Forschungsstätte tätig ist, verliehen. Die
 Auszeichnung würdigt die in den letzten fünf Jahren publizierten oder zur
 Publikation angenommenen Arbeiten aus dem Bereich der Diabetologie. Die
 Manuskripte können dabei aus dem theoretischen wie auch aus dem klinisch-
 diabetologischen Bereich  kommen.

Der Bewerber oder die Bewerberin muss an einer österreichischen Forschungsstätte
tätig sein. Am Tage der Bewerbungsfrist darf das 40. Lebensjahr noch nicht vollendet
sein.

Eingereicht werden sollen die publizierten oder zur Publikation angenommenen
 wissenschaftlichen Arbeiten der letzten fünf Jahre sowie ein Lebenslauf. Die Arbeiten
 sollen jeweils kurz in englischer Sprache zusammengefasst sein. Einzureichen sind 
die Zusammenfassungen der wissenschaftlichen Arbeiten und der Lebenslauf bis 
1. Juli 2019 im pdf-Format zu Handen des Ersten Sekretärs der Gesellschaft,
Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Yvonne Winhofer-Stöckl PhD, an die Adresse des
 Sekretariats der ÖDG (E-Mail: office@oedg.at).

Die Unterlagen werden von drei externen, internationalen Gutachtern und
 Gut achterinnen beurteilt und der Preis anschließend vom Vorstand der ÖDG
 vergeben.

Die Vergabe erfolgt im Rahmen der 47. ÖDG-Jahrestagung vom 21. – 23. 11. 2019

in Salzburg. 



STARTER-GRANT DER ÖDG 2019

Die Österreichische Diabetes Gesellschaft freut sich, im Jahr 2019 erstmals einen 
Starter-Grant für junge WissenschaftlerInnen zu Beginn ihrer Karriere auszu -
schreiben.

Ziel ist es, den WissenschaftlerInnen Projekte zu ermöglichen, die ihnen wiederum 
den Weg für größere Projekte ebnen.

Es wird 1 Projekt zu je 10.000 Euro gefördert.

Eingereicht werden sollen Forschungsvorhaben aus dem Bereich der klinischen
 Medizin, die das Potential besitzen, nach erfolgreichem Abschluss in einer peer-
 reviewed Zeitschrift zur Publikation angenommen zu werden. Es kann nur 1 Projekt
pro Antragsteller bzw. Arbeitsgruppe gefördert werden. 

Die Antragsstellerin/der Antragssteller soll ein abgeschlossenes Hochschulstudium
haben, an einer klinischen Einrichtung in Österreich tätig sein und zum Zeitpunkt
der Einreichung das 40. Lebensjahr noch nicht überschritten haben. 
Habilitierte, Assoc. ProfessorInnen und ArbeitsgruppenleiterInnen sind von der 
Einreichung ausgeschlossen.

Einzureichen sind 
- der Projektplan (inklusive Abstract, Hintergrund, Studienziel, Methodik und 

klinische Relevanz),
- ein Kostenplan (wobei die Fördersumme als Globalbudget gehandhabt wird), 
- Angabe über bereits laufende Förderungen des Projektes, 
- CV des Antragsstellers und des Studienleiters (Prüfer, PI),
- Positives Votum der Ethikkommission (kann nachgereicht werden).

Die Anträge sind bis 1. Juli 2019 an die Erste Sekretärin der Österreichischen  
Diabetes Gesellschaft, Fr. Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Yvonne Winhofer-Stöckl, an
 office@oedg.at einzureichen. Spätere Einreichungen können nicht akzeptiert  werden.

Im Falle einer Bewilligung, verpflichtet sich der Antragssteller bzw. der Projektleiter
auf Einladung der ÖDG jährliche Berichte des Projektfortschrittes oder dessen
 Abschluss im Rahmen der ÖDG-Jahrestagung zu präsentieren.

8
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Programmübersicht

Freitag, 24. Mai 2019

Uhrzeit Festsaal Hörsaal 27

08.15 – 08.30 Eröffnung

08.30 – 10.00
Fehler in der Diabetestherapie – 

Fallbeispiele und Diskussion
08.30 – 10.30

Fortbildung des Verbandes öster -
reichischer DiabetesberaterInnen:
Vorstellung des SPECTRUM –
 Schulungs- und Behandlungspro-
gramm zur kontinuierlichen
 Glukosemessung (CGM)

Voranmeldung erbeten!

10.00 – 10.30 PAUSE

10.30 – 12.00

Ernährungstherapie: 
Welche ist die beste Ernährungs-
form bei übergewichtigen 
PatientInnen mit Diabetes mellitus

12.00 – 13.00

Satellitensymposium 
Boehringer Ingelheim

Diabetestherapie – Von der Wissenschaft
zur klinischen Praxis

13.00 – 13.15 PAUSE

13.15 – 14.45
Therapieadhärenz – 

unterschiedliche Perspektiven

14.45 – 15.00 PAUSE

15.00 – 16.00
Satellitensymposium Eli Lilly

EASD/ADA Leitlinien – 
Entscheidungskriterien in Diskussion

16.00 – 16.30 PAUSE

16.30 – 18.00
Neue Leitlinien: 

Antihyperglykämische Therapie

18.00 – 19.00
Satellitensymposium MSD

Neue Therapieoption mit Ertugliflozin

20.00 Gesellschaftsabend: Justzicafé im Wiener Justizpalast

Donnerstag, 23. Mai 2019

Uhrzeit Sitzungszimmer

14.00 – 18.00 DMP-Kurs Basic in der Universität Wien, Universitätsring 1, 1010 Wien
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Programmübersicht

Samstag, 25. Mai 2019

Uhrzeit Festsaal

09.00 – 10.00
Neue Leitlinien: 

Lipide, Hypertonie und Antikoagulation

10.00 – 10.15 PAUSE

10.15 – 11.15
Satellitensymposium Novo Nordisk: 
Therapie NEU bei Typ-2 Diabetes – 

Umsetzung der Guidelines in die Praxis

11.15 – 11.30 PAUSE

11.30 – 13.00
Neue Leitlinien:

Gravidität und Gestationsdiabetes, 
Schulung und Psyche

13.00 Schlussworte
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DMP-KURS BASIC 

Donnerstag, 23. Mai 2019

14.00 – 18.00 DMP-Kurs Basic Sitzungszimmer 

Universität Wien, Universitätsring 1, 1010 Wien

(Die Ausbildung wendet sich an niedergelassene ÄrztInnen für
Allgemeinmedizin und an ÄrztInnen für Innere Medizin)

� „Therapie Aktiv“ in der Praxis
S. Rabady (Windigsteig)

� Aktuelle Evidenzlage
K. Horvath (Graz) 

� Administration 
H. Nagy (Graz)

„Therapie Aktiv – Diabetes im Griff“

Das Betreuungsprogramm „Therapie Aktiv“ wendet sich an PatientInnen mit der
Diagnose Diabetes mellitus Typ 2 sowie an die sie betreuenden niedergelassenen
ÄrztInnen für Allgemeinmedizin und FachärztInnen für innere Medizin.

Durch eine kontinuierliche und evidenzbasierte Betreuung der DiabetikerInnen 
sollen die im Verlauf dieser Erkrankung typischen Folgeschäden und -erkrankungen
vermieden oder zumindest hinausgezögert werden, um ein längeres Leben in guter
Gesundheit zu ermöglichen.

Durch die Basisausbildung zu „Therapie Aktiv“ erwerben Sie die notwendigen
Grundlagen, um in allen Bundesländern am Programm teilnehmen und die 
entsprechenden Leistungen auch verrechnen zu können.

Die Ausbildung findet im Rahmen der ÖDG-Frühjahrstagung am Donnerstag, 
23. Mai 2019 von 14.00 – 18.00 Uhr im Sitzungs zimmer, Universität Wien, 
Universitätsring 1, 1010 Wien statt.

Nähere Informationen zum Programm finden Sie unter www.therapie-aktiv.at
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„DIABETES NEU DENKEN“

Freitag, 24. Mai 2019

8.15 – 8.30 Eröffnung Festsaal
H. Abrahamian (Wien), A. Kautzky-Willer (Wien)

8.30 – 10.00 Fehler in der Diabetestherapie - Fallbeispiele und 
Diskussion

Vorsitz: Y. Winhofer-Stöckl (Wien), S. Kaser (Innsbruck)

� Keine Therapieerweiterung – Clinical Inertia 
G. Schernthaner (Wien)

� Das „falsche“ Medikament 
H. Brath (Wien)

� Medikamenten-Interaktionen beachten – 
was ist wirklich wichtig 
M. Anditsch (Wien)

8.30 – 10.30 Fortbildung des Verbandes Hörsaal 27
österreichischer DiabetesberaterInnen

Voranmeldung erbeten!
Vorstellung des SPECTRUM – Schulungs- und Behandlungs-
programm zur kontinuierlichen Glukosemessung (CGM)

Vorsitz: S. Cvach (Wien)

S. Schlüter (Nordheim)

10.00 – 10.30 PAUSE

10.30 – 12.00 Ernährungstherapie: Welche ist die beste Festsaal
Ernährungsform bei übergewichtigen PatientInnen 
mit Diabetes mellitus

Vorsitz: I. Kiefer (Wien), A. Kautzky-Willer (Wien)

� Low carb 
A. Pfeiffer (Berlin)

� Low fat 
B. Ludvik (Wien)

� Very low calories (Diabetesremission) versus „zu wenig 
essen ist gefährlich“ 
B. Paulweber (Salzburg)

� Round Table: Praktische Umsetzung (alle Sprecher,
 Moderation Doz. Ingrid Kiefer)
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„DIABETES NEU DENKEN“

Freitag, 24. Mai 2019

12.00 – 13.00 Mittagssymposium Festsaal

Boehringer Ingelheim

Diabetestherapie – Von der Wissenschaft zur 

klinischen Praxis

Kardiovaskuläre Evidenz auf den Punkt gebracht
S. Kaser (Innsbruck)

Klinische Konsequenzen aus neuen Daten und Leitlinien
H. Stingl (Melk)

13.00 – 13.15 PAUSE

13.15 – 14.45 Therapieadhärenz – unterschiedliche Festsaal

Perspektiven

Vorsitz: S. Hofer (Innsbruck), H. Toplak (Graz)

� Sicht des Patienten (Selbsthilfegruppe) 
A. Heißl (Linz)

� Sicht des Arztes 
H. Abrahamian (Wien)

� Sicht des Psychologen
M. Kronberger (Wien)

� Round Table: Überwinden der Perspektivendivergenz 
Moderation S. Hofer (Innsbruck), H. Toplak (Graz)

14.45 – 15.00 PAUSE
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„DIABETES NEU DENKEN“

Freitag, 24. Mai 2019

15.00 – 16.00 Symposium Festsaal

Eli Lilly

EASD/ADA Leitlinien – Entscheidungskriterien 

in Diskussion

Vorsitz: A. Kautzky-Willer (Wien), H. Abrahamian (Wien)

� Der Patient im Zentrum – Therapieadhärenz im Alltag 
Y. Winhofer-Stöckl (Wien)

� Hypoglykämie/Gewicht – Nebenwirkungen als Indikation 
B. Ludvik (Wien)

� Therapie nach OADs – BOT versus GUT 
P. Fasching (Wien)

16.00 – 16.30 PAUSE

16.30 – 18.00 Neue Leitlinien: Festsaal

Antihyperglykämische Therapie

Vorsitz: J. Brix (Wien), C. Schelkshorn (Stockerau)

� Orale AD
M. Clodi (Linz)

� Insulin 
M. Lechleitner (Innsbruck)

� Besondere Herausforderungen bei der Umsetzung 
H. Stingl (Wien) 

18.00-19.00 Symposium Festsaal

MSD

Neue Therapieoption mit Ertugliflozin

Vorsitz: C. Schelkshorn (Stockerau)

� Was gibt es Neues? – Ertugliflozin!
C. Schelkshorn (Stockerau)

� Eine Kombinationstherapie für alle?
Y. Winhofer-Stöckl (Wien)
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„DIABETES NEU DENKEN“

Samstag, 25. Mai 2019

9.00 – 10.00 Neue Leitlinien Festsaal

Lipide, Hypertonie und Antikoagulation

Vorsitz: H. Sourij (Graz), S. Zlamal-Fortunat (Klagenfurt)

� Lipide 
T. C. Wascher (Wien)

� Hypertonie 
H. Abrahamian (Wien)

� ASS 
J. Brix (Wien)

10.00 – 10.15 PAUSE

10.15 – 11.15 Symposium Festsaal

Novo Nordisk

Therapie NEU bei Typ-2 Diabetes – 

Umsetzung der Guidelines in die Praxis 

Bedeutung der neuen Guidelines für den klinischen Alltag
C. Schelkshorn (Stockerau)

Der Stellenwert einer Therapie mit GLP-1 RA 
aus kardiologischer Sicht
C. Wolf (Wien)

11.15 – 11.30 PAUSE

11.30 – 13.00 Neue Leitlinien Festsaal

Gravidität und Gestationsdiabetes, 

Schulung und Psyche

Vorsitz: H. Abrahamian (Wien), J. Harreiter (Wien)

� Gravidität und Gestationsdiabetes 
A. Kautzky-Willer (Wien)

� Schulung 
M. Riedl (Wien)

� Diabetes und Psyche
A. Kautzky (Wien)
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Abbott Austria

Ascensia Diabetes Care

AstraZeneca Österreich

Bio-Rad Laboratories

Boehringer Ingelheim RCV GmbH & Co KG

Johnson & Johnson Medical – Lifescan Division

Eli Lilly

MedMedia

Med Trust

Medtronic

A.Menarini Diagnostics

Merck Sharp & Dohme

Mundipharma

Novartis

Novo Nordisk

Roche Diabetes Care Austria

Sanofi

Servier

Takeda Pharma

Universimed

FÖRDERNDE MITGLIEDER DER ÖDG
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SPONSOREN, AUSSTELLER, INSERENTEN

Abbott Diabetes Care, Wien, Österreich

Institut Allergosan, Graz, Österreich

Amgen, Wien, Österreich

Ascensia Diabetes Care Austria, Wien, Österreich

AstraZeneca Österreich, Wien, Österreich

Bariatric Advantage, Oostende, Belgien

Bodymed, Klagenfurt, Österreich

Boehringer Ingelheim RCV, Wien, Österreich

Dexcom, Brunn am Gebirge, Österreich

Johnson & Johnson Medical - Lifescan, Wien, Österreich

Eli Lilly, Wien, Österreich

Medtronic Österreich, Wien, Österreich

Merck Sharp & Dohme, Wien, Österreich

Novartis Pharma, Wien, Österreich

Novo Nordisk Pharma, Wien, Österreich

Roche Diabetes Care Austria, Wien, Österreich

Sanofi-Aventis, Wien, Österreich

Servier Austria, Wien, Österreich

Steiermärkische Gebietskrankenkasse, Graz, Österreich

(Stand bei Drucklegung)
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Abrahamian Heidemarie
Otto-Wagner-Spital, Internistisches Zentrum
Baumgartner Höhe 1, 1140 Wien

Anditsch Martina
Allgemeines Krankenhaus der Stadt Wien
Medizinischer Universitätscampus
Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien

Brath Helmut
Wiener Gebietskrankenkasse
Gesundheitszentrum Wien Süd
Diabetes- u. Stoffwechselambulanz
Wienerbergstraße 13, 1100 Wien

Brix Johanna
KH Rudolfstiftung
1. Medizinische Abteilung
Juchgasse 25, 1030 Wien

Clodi Martin
Konventhospital der Barmherzigen Brüder Linz
Abteilung für Innere Medizin
Seilerstätte 2, 4021 Linz

Cvach Sarah
Insulin zum Leben (VÖD)
Bennogasse 26/8, 1080 Wien

Fasching Peter
Wilhelminenspital der Stadt Wien
5. Medizinische Abteilung
mit Endokrinologie, Rheumatologie und Akutgeriatrie 
Montleartstraße 37, 1160 Wien

Harreiter Jürgen
Univ.-Klinik für Innere Medizin III
Abteilung für Endokrinologie und Stoffwechsel
Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien

Heißl Angelika
Johannes Kepler Universität
Single Molecule Genetics
Gruberstraße 40, 4020 Linz

Hofer Sabine
Medizinische Universität Innsbruck
Department für Pädiatrie 1
Anichstraße 35, 6020 Innsbruck
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Kaser Susanne
Medizinische Universität Innsbruck
Universitätsklinik für Innere Medizin I
Christoph-Probst-Platz, Innrain 52, 6020 Innsbruck

Kautzky-Willer Alexandra
Medizinische Universität Wien
Universitätsklinik für Innere Medizin III
Klinische Abteilung für Endokrinologie und Stoffwechsel
Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien

Kautzky Alexander
Medizinische Universität Wien
Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien

Kiefer Ingrid
AGES – Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH
Spargelfeldstraße 191, 1220 Wien

Kronberger Marion
Phillipsgasse 3/3, 1140 Wien

Lechleitner Monika
Landeskrankenhaus Hochzirl-Natters
Interne Abteilung
Anna Dengl Haus, 6170 Hochzirl-Natters

Ludvik Bernhard
Krankenanstalt Rudolfstiftung der Stadt Wien
1. Medizinische Abteilung
Juchgasse 25, 1030 Wien

Paulweber Bernhard
Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg
Universitätsklinik für Innere Medizin I
Müllner Hauptstraße 48, 5020 Salzburg

Pfeiffer Andreas
Charité Berlin und Deutsches Institut für Ernährungsforschung (DIfE)
Bergholz-Rehbrücke
Charitéplatz 1, 10117 Berlin 

Riedl Michaela
Medizinische Universität Wien 
Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien

Schelkshorn Christian
Landeskrankenhaus Stockerau – Korneuburg 
Landstraße 18, 2000 Stockerau
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Schernthaner Guntram
Siedersberggasse 11, 3400 Klosterneuburg 

Schlüter Sandra 
Die Diabetespraxis Northeim
Mühlenstraße 26, 37154 Northeim

Sourij Harald 
Medizinische Universität Graz
Klinische Abteilung für Endokrinologie und Stoffwechsel
Auenbruggerplatz 15, 8036 Graz

Stingl Harald 
Landesklinikum Melk 
Krankenhausstraße 11, 3390 Melk 

Toplak Hermann 
Medizinische Universität Graz
Universitätsklinik für Innere Medizin
Ambulanz für Lipidstoffwechsel
Auenbruggerplatz 15, 8036 Graz

Wascher Thomas C. 
Hanusch-Krankenhaus
1. Medizinische Abteilung
Heinrich-Collin-Straße 30, 1140 Wien 

Winhofer-Stöckl Yvonne 
Medizinische Universität Wien
Univ.-Klinik für Innere Medizin III
Abteilung für Endokrinologie & Stoffwechsel 
Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien 

Wolf Christopher 
Sozialmedizinisches Zentrum Ost – Donauspital
1. Medizinische Abteilung
Langobardenstraße 122, 1220 Wien

Zlamal-Fortunat Sandra 
Klinikum Klagenfurt am Wörthersee 
Feschnigstrasse 11, 9020 Klagenfurt 
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und Metabolische Chirurgie

4.– 5. Oktober 2019
Tech Gate | Vienna
Wissenschafts- und Technologiepark GmbH
Donau-City-Straße 1, A 1220 Wien

www.adipositas-austria.org
www.adipositaschirurgie-ges.at

Wissenschaftliche Leitung:
Dir. Prim. Univ.-Prof. Dr. Friedrich Hoppichler
Institut SIPCAN
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Univ.-Doz. Dr. Gerhard Prager
Medizinische Universität Wien
Universitätsklinik für Chirurgie 
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Dr. Maria Wakolbinger, MSc 
Institut SIPCAN
Medizinische Universität Wien 
Zentrum für Public Health
Abteilung für Sozial- 
und Präventivmedizin
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